
Bundesschiedskommission Die Linke 

Beschluss, AZ: BSchK/087/2008 

Einwurfeinschreiben 

Antragsteller 

Antragsgegner 

Die Bundesschiedskommission verhandelte am 16.August 2008 über die Berufung auf 
die Entscheidung der Landesschiedskommission vom 29. April 2008 im Verfahren 
Antragsteller gegen Antragsgegner wegen Wahlanfechtung. 

Die Bundesschiedskommission hat einstimmig beschlossen: 

1. Berufung wird zurück genommen.
Das Verfahren hat sich in der Hauptsache erledigt.

2. Der auf der Versammlung am 1. April 2008 gewählte Vorstand bleibt
kommissarisch im Amt

3. Der kommissarische Vorstand wird ermächtigt bis spätestens 1 0.Oktober 2008
eine Kreismitgliederversammlung einzuberufen mit allen Wahlen aus der
Kreismitgliederversammlung vom 1.4.2008.
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